
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe El-
tern, 
 
gerade noch sind wir einfach nur froh über 
die zurückgewonnene Normalität. 2021 war 
geprägt vom Lockdown, vielen Einschrän-
kungen und den dann folgenden allmähli-
chen Lockerungen. Alle Abteilungen nahmen 
nach und nach den Trainings- und Wett-
kampfbetrieb wieder auf. So fanden ab den 
Sommermonaten spannende Wettkämpfe, 
Spiele, Trainingslager statt und die eine oder 
andere aufgeschobene Veranstaltung konnte 
endlich nachgeholt werden. Gerade noch 
waren wir sicher,  die schwierigste Phase 
hinter uns gelassen zu haben, doch schon 
steigen die Zahlen auf Rekordhöhen und die 
Zeichen stehen wieder einmal auf Einschrän-
kung.  
Wir können im Moment nur eins tun: Wir ap-
pellieren  an  alle  Mitglieder  des  USV, sich 
impfen zu lassen! 

 
 
 
 
 
Das nahende Jahresende ist immer wieder 
eine gute Gelegenheit, sich bei allen zu be-
danken, die sich das ganze Jahr über für den 
Vereinssport einsetzen: als Trainer*innen, 
Übungsleiter*innen, Betreuer*innen, als 
Verantwortliche in den Abteilungen oder den 
Sportstätten sowie im Vorstand. 
 
Danke! Ohne euch gäbe es den gemeinsa-
men Sport nicht. 
 
Euer Vorstand und Eure Geschäftsstelle 
 
 
 
 
 
 
Am 27. September fand die diesjährige De-
legiertenversammlung des USV statt. Gleich 
zu Beginn überreichte USV-Geschäftsführer 
Felix Hoffmann seiner Vorgängerin Ute Lo-
renz einen Blumenstrauß und dankte ihr für 
30 Jahre ehrenamtliches Engagement in der 
USV-Geschäftsstelle.  
 

 
 
Im Bericht wurde das letzte Sportjahr zu-
sammengefasst. Trotz des Umstandes, dass 
der Sportbetrieb während der Pandemie fast 
zum Stillstand gekommen ist, kann der USV 
auf eine konstante Mitgliederentwicklung zu-
rückblicken. Zur Zeit gibt es ca. 1.700 Mit-
glieder im USV. Felix lobte das Engagement 
auf allen Ebenen des Vereins besonders 
während der schwierigen Lockdownzeiten.  
 
Mit der Professionalisierung der Geschäfts-
stelle konnten vor allem administrative 

Lieber Leser, liebe Leserin, 
 
die Vereinspost soll abteilungsüber-
greifend über Neues aus der USV-
Geschäftsstelle und dem Vereinsleben 
informieren.  
 
In dieser Ausgabe lesen Sie über 
- die Delegiertenversammlung 
- die Einweihungen von zwei neuen 

Sportstätten 
- den neuen Trainer unserer Volley-

ballerinnen 
- einen Trainingstag der Abteilungen 

Boxen und Taekwondo 
- dem erfolgreichen Abschneiden der 

Kanupolo-Mannschaft beim Spree-
cup 

- Nachruf  Peter Kraatz 
Wir wünschen allen viel Freude beim 
Lesen der 5. Ausgabe. 
 

Unser USV 

Delegiertenversammlung wählt 
neuen Vorstand 
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Grußwort 

Zu schön um wahr zu sein 
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Aufgaben von den Abteilungen übernommen 
werden. Diese können sich dadurch mehr 
auf ihre eigentlichen sportlichen Aufgaben 
konzentrieren. Daran soll auch in Zukunft 
gearbeitet werden, wobei besonders die Ver-
einsstrukturen und die Kommunikation opti-
miert und die angespannte Sportstättensitu-
ation verbessert werden sollen. In einer vom 
Vorstand und der Geschäftsstelle durchge-
führten Zukunftswerkstatt wurden Schwach-
stellen aufgezeigt und erste strategische 
Ziele abgeleitet. 
 
Am Ende der Delegiertenversammlung 
wurde der alte Vorstand entlastet und ein 
neuer für die nächsten 4 Jahre gewählt. Als 
neue Vorstandsmitglieder begrüßen wir Mi-
chael Ederer (Abt. Fußball & Boxen), Dennis 
Hartmann (Abt. Rugby), Nicole Remus-Sti-
cken (Abt. Basketball) und Sven Knitter 
(Abt. Fußball). Als neue Mitglieder des Be-
schwerdeausschusses wurden Ralf Lechler 
(Abt. Turnen) und Martina Kowark (Abt. 
Baseball) gewählt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Zwei neue Sportstätten konnten in den letz-
ten Wochen feierlich eröffnet werden.  
 
Mitte September fand die Eröffnung der 
neuen Tennisanlage des USV am Kuhforter 
Damm in Golm statt. Nach vier langen und 
ereignisreichen Planungs- und Baujahren ist 
die Tennisanlage nun offiziell eröffnet und 
voll bespielbar. Dies konnten interessierte 
Vereinsmitglieder und Gäste beim Eröff-
nungsevent gleich ausprobieren. 
 

Tennis-Abteilungsleiter Axel Nordemann und 
USV-Vorstandsvorsitzender Berno Bahro 
wiesen in ihren Redebeiträgen auf die Be-
deutung der neuen Sportanlage als einen le-
bendigen Ort des Sporttreibens für die Pots-
damer*innen, aber auch auf den langen 
Bauprozess hin. Während auf den frisch ein-
geweihten Tennisplätzen fleißig gespielt 
wurde, sorgten der kanadische Musiker 
Adam Wendler für die musikalische Unter-
haltung und die Mitglieder der Tennisabtei-
lung für das leibliche Wohl.  
 

 
 
Anfang Oktober wurde die Eröffnungsfeier 
der Neuen Turnhalle am Luftschiffhafen 
nachgeholt. Coronabedingt musste diese 
lange Zeit verschoben werden, obwohl die 
Nutzung der Halle mit Einschränkungen be-
reits seit November des letzten Jahres mög-
lich war. Die Halle wurde vom Vizepräsiden-
ten der Universität Prof. Schweigert eröffnet. 
Auch der BLB als Bauherr und Frau Aubel als 
Beigeordnete für Bildung, Kultur, Jugend 
und Sport der Stadt Potsdam würdigten die 
modern eingerichtete Gerätturnhalle als be-
deutsame Trainingsstätte für die Universität 
und den Vereinssport. 
 

 
 
Im sportlichen Rahmenprogramm zeigten 
u.a. Ronja und Hilko Paschke, Fabian Reich 
und Karam Al Kuku der USV-Abteilung 
Taekwondo Ausschnitte ihres Könnens.  
 

Neue Sportstätten 

Einweihungen Tennisplätze und 
Neue Gerätturnhalle am LSH 
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Seit April dieses Jahres trainiert Christoph 
Scholz die 1. Volleyball-Damen-Mannschaft 
des USV. Zuvor war er acht Jahre als Ju-
gendtrainer im Nachwuchsbereich beim SV 
Preußen tätig. Nach Erwerb der Trainer-Li-
zenzen hat er sich im März auf die Stelle be-
worben. Den größten Reiz dieser neuen Auf-
gabe sieht er darin, als Trainer  auf einem 
höheren Niveau zu arbeiten. Das Training 
mit den Damen verläuft gut und wie erwar-
tet, sagt der fast 2 Meter große Sportstu-
dent. „Ich bin Fan von einer offenen und ehr-
lichen Kommunikation“. Dadurch kann das 
Training besser an die Wünsche der Sportle-
rinnen angepasst werden, „sofern es in 
meine Pläne passt“ schränkt er ein.  
 
In der Hinrunde konnte die Mannschaft zwei 
von fünf Spielen gewinnen. „Mit dem Ergeb-
nis bin ich nicht direkt zufrieden, aber mit 
der Art, wie wir uns präsentiert und gespielt 
haben, schon. Es lassen sich Verbesserun-
gen erkennen, aber auch Baustellen.“ Die 
Hinrunde möchte er unter den besten drei 
von sechs Teams abschließen. Das wäre die 
Voraussetzung, um in die obere Hauptrunde 
zu gelangen, in der die Mannschaft um die 
Platzierung eins bis sechs spielt. Platz 4 oder 
5 sollte da aus Sicht des Trainers drin sein. 
 
 
 
 
 
Nach einem ganzen Jahr Turnier-Pause fand 
Anfang September endlich das erste  Mixed-
Turnier für die Kanupolo-Mannschaft vom 
USV Potsdam statt. In einer anspruchsvollen 
Gruppenphase konnte sich das Team mit 
zwei Siegen den zweiten Platz in der 

Vorrunde sichern. In der Zwischenrunde er-
kämpften sie sich einen weiteren Sieg gegen 
das Team vom KKC. Gegen die Bundesligis-
ten der VMW musste sich die Mannschaft am 
Ende geschlagen geben und erreichte damit 
einen fantastischen 4. Platz!  
 
 
 
 
 
 
Im August dieses Jahres haben sich die Ab-
teilungen Boxen und Taekwondo etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Da die sportlichen 
Voraussetzungen der Kampfsportarten viele 
Ähnlichkeiten aufweisen, trafen sich die Ver-
einsmitglieder am Palais, um ihre sportliche 
Fitness zu testen. Unterteilt in vier Gruppen 
konnten sich die Sportlerinnen und Sportler 
in den Kategorien Kraft, Ausdauer, Schnel-
ligkeit und Koordination testen.  
 

 
 
Trotz des Wettkampfcharakters lernte man 
sich untereinander kennen, hatte Spaß und 
tauschte sich über Erfahrungen in seiner 
Sportart aus. Das Alter spielte dabei keine 
Rolle. Der Dank gilt den 30 Teilnehmenden, 
allen Helfern, Zuschauern und den Abtei-
lungsleiterinnen für einen gelungenen Tag! 
  
 
 
 
 
Laut Beschluss der Vollversammlung wird 
der Vereinsbeitrag ab Januar 2022 einheit-
lich 10 EUR (ermäßigt 7 EUR) im Monat be-
tragen. Mit Vollendung des 25. Lebensjahres 
muss in der Geschäftsstelle ein Nachweis 
vorgelegt werden, wenn der Ermäßigten-
status in Anspruch genommen werden 
möchte, z.B. bei Studierenden, Azubis oder 
Renter*innen. 

Aus unseren Abteilungen 

Taekwondo und Boxen im sportli-
chen Wettstreit 

Aus unseren Abteilungen 

Kanupolo erfolgreich beim Spreecup 

Im Porträt 

Christoph Scholz neuer Coach der 
Volleyball-Damen 

Unser USV 

Beiträge im kommenden Jahr 
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Der USV möchte sich für Inklusion im Sport 
öffnen, um Menschen mit geistiger und/oder 
körperlicher Behinderung zu mehr Anerken-
nung, Selbstbewusstsein und letztlich zur 
Teilhabe an der Gesellschaft zu verhelfen. 
 
Hierfür suchen wir Übungsleiter*innen, die 
sich mit Leidenschaft für dieses Thema ein-
setzen und in Zusammenarbeit mit dem USV 
ein neues Projekt gründen möchten. Wir sind 
für alle Anfragen offen. Bitte meldet euch per 
E-Mail oder Telefon in der Geschäftsstelle. 
 
 
 
 
 
Die allgemeine Sportgruppe am Stern sucht 
dringend einen Übungsleiter (m/w/d), gern 
mit Erfahrungen im Seniorensport. Trai-
ningsinhalte können Gymnastik, Rücken-
schule oder allgemeine sportliche Übungen 
sein. Wir freuen uns aber auch über neue 
Angebotsideen. Das Training findet einmal 
pro Woche immer montags von 18.30 bis 
20.00 Uhr in der Sporthalle des Schulzent-
rums am Stern (Gagarinstraße) zwischen 
Babelsberg und Stern statt. Bei Interesse 
meldet euch in der Geschäftsstelle. 
 
 
 
 
 
 
Diese Nachricht kam unerwartet und macht 
uns sehr traurig. Gerade hat Peter unsere 3. 
Mannschaft für die Saison 2021/22 organi-
siert und er wird uns jetzt fehlen. Im Jahr 
1968 ist Peter der Schachsektion beigetreten 
und hat den Verein immer tatkräftig unter-
stützt - ob als Spieler, als Kassenwart oder 
wie zuletzt als Mannschaftsleiter. 
 
Vielen Dank, lieber Peter und ein letzter 
Gruß von deinen Potsdamer Schachfreun-
den. 
 
 

 
 
 
 
Wie gewohnt hat Thomas Heinze aus der 
Schach-Abteilung eine neue Schach-Auf-
gabe: Matt in zwei Zügen. Weiß ist am Zug. 
 

 
 
Nicht zu vergessen die Auflösung Aufgabe 4: 
1. Th8+  Sxh8 
2. Dg7 matt 
 
 
 

Zu guter Letzt 

Die neue Schach-Knacknuss 
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https://www.facebook.com/usv.potsdam1949/ 
 
 
 

Nachruf 

Peter Kraatz im Alter von 76 Jahren 
verstorben 
 

Inklusion im USV 

Sport für Menschen mit Behinde-
rung 

Jobangebot 

Allgemeine Sportgruppe sucht ÜL  


